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Die sehen den COVID-Kranken gerne beim Sterben zu

Wie bitte?

Diesen Satz prägte ein  ratloser Zeitgenosse. Er kann nicht verstehen, warum die 

Regierungsamtlichen den Kranken und Sterbenskranken die Behandlung mit Chlordioxid 

verweigern. Er kann nicht verstehen, warum mit Macht und Wut dann  Lockdowns 

verhängt werden. Und er kann auch nicht nicht verstehen, warum Impfungen durchgesetzt

werden und dabei eine Volkswirtschaft  regelrecht „in Trümmer“ gelegt wird. 

Nun, lieber Freund – Sie erinnern, was die Nationalsozialisten nach ihrer Machtergreifung 

gemacht haben? Das Ergebnis ist  ja bekannt, aber nicht unbedingt bekannt ist der 

Umstand, dass die Nazis die Druckerpressen angeworfen haben, um der arbeitenden 

Bevölkerung ein gutes Einkommen vorzugaukeln. Sie konnten das 7 Jahre fast unbemerkt

tun um ihre finsteren Ziele zu finanzieren, weil sie wussten, dass in Deutschland eisern 

gespart wurde. Die Nazis haben also volkswirtschaftlich gesehen, das Ersparte der 

Bevölkerung für ihre Kriege ausgegeben.

Unsere Regierung in Berlin hat beschlossen, mit Lockdowns unsere Wirtschaft zu 

zerstören, jedenfalls die der arbeitenden Bevölkerung. Vorwand ist der Schutz des 

Einzelnen insbesondere der Alten – und man versucht mit aller Macht, die Zahl der 

verbliebenen Intensivmedizinbetten klein zuhalten, was in den Jahren zuvor mit 

Krankenhausschließungen begann.

Mit Infektionszahlen, nachgewiesen durch völlig ungeeignete PCR-Teste  - vor allem bei 

Gesunden -  und Todeszahlen, bei denen ohne Nachweis  die Behauptung aufgestellt wird

– COVID-19 sei die Ursache, wird die Bevölkerung in Atem gehalten.

Das sei ja gar nicht so schlimm, hört man von der Regierung, denn die finanziellen 

Verluste in Betrieben, in den Familien, bei den Kurzarbeitern, den Arbeitslosen würden ja 

mit viel Geld ausgeglichen. 

Dieses Geld, lieber Freund, wird derzeit gedruckt. In  Berlin hat man unendlich viel Kohle, 

denn die Spareinlagen der Deutschen belaufen sich auf viele Billion Euro. Da sind auch 

die Zahlungen an Großbetriebe und Konzerne ein Klacks.

http://www.kritische-tiermedizin.de/


Die Berliner Regierung macht also genau dasselbe wie seinerzeit die Nationalsozialisten.

Es fragt sich nur - mit welchem Ziel ?

Da kann der Einsatz von Chlordioxid nur stören – und der liegt auch nicht im Interesse der 

Pharmakonzerne. Stellen Sie sich vor, nahezu jedes Wehwehchen wird in der Küche 

selbst behandelt – das lukrative Medizin-System in Europa wäre ruck zuck pleite.

Und jetzt die Frage, lieber Freund: Lassen wir uns das gefallen? 

In Hamburg stehen die ersten Wahlplakate der CDU und  der SPD. Die Bundestagswahl 

droht. Meinen diese Leute wirklich, dass sie wiedergewählt werden können? Leute, die 

unser soziales Leben zerstören – mit Lügen und Betrug?

Denk´mal nach!

Dirk Schrader, Hamburg
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